
Esther Liechti steht in einer Fur-
che eines Kartoffelackers mitten
in Mumenthal. Vor ihr, in der
nächsten Furche, hat sie zehn ro-
te Kunststoffkörbe exakt neben-
einander aufgereiht. Wie die
anderen Wettkämpferinnen auf
dem Feld hat die Oberburgerin
die Aufgabe, innert 60 Sekunden
möglichst viele Kartoffeln –
Frühkartoffeln der Sorte Lady
Christl – aus der Erde zu bud-
deln und in ihre Körbe zu beför-
dern.

Schweizer Meisterschaft
Wer schliesslich am meisten
Kartoffeln auf die Waage bringt,
wird mit dem Titel «Schweizer
Meisterin/Meister im Kartoffel-
handgraben» ausgezeichnet.
«Ruhig gestanden – auf eure
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Kartoffeln von Hand
ausgraben: In Mumenthal
fand im Rahmen der
Muemetu-Chilbi die
Schweizer Meisterschaft
im Kartoffelhandgraben
statt. Auch deutsche Wett-
kämpfer waren als Gäste
dabei, einer holte den Sieg.

Plätze, Achtung, fertig, los!», er-
tönt das Kommando.

Die Kartoffeln fliegen
Die Wettkämpferinnen lassen
sich auf die Knie fallen und be-
ginnen zu buddeln. Erde, Steine
und Kartoffeln fliegen in die Kör-
be. «55, 56, 57, 58, 59, stopp!» Die
Frauen halten inne und erheben
sich. Nun werden die Kartoffeln
jeder einzelnen Wettkämpferin
von Erde, Steinen, Unkraut und
Staudenresten befreit und ge-

Buddeln, was das Zeug hält

wogen. Esther Liechti hat 6 Kilo
240 Gramm ausgegraben. «Das
Resultat ist eher besser als er-
wartet», sagt sie. Doch für einen
Spitzenplatz oder gar den Titel
einer Meisterin in der Kategorie
Damen wird es kaum reichen.

Schälen um die Wette
Rund eine Stunde später schält
Esther Liechti im Festzelt wäh-
rend dreier Minuten um die
Wette Kartoffeln. In dieser Ne-
bendisziplin des Wettkampfs

schneidet die Pflegefachfrau mit
1916 Gramm sehr gut ab. An der
Spitze der Zwischenrangliste der
Erwachsenen aber steht ein
Mann – mit 2060 Gramm.

Exmister Schweiz dabei
Der Wettstreit um die Kartoffel
in Mumenthal dauerte vom frü-
hen Samstagnachmittag bis in
den Abend hinein, denn die
Teilnehmerliste war lang. Die
Schweizer Meisterschaft ver-
mochte zeitweise mehrere Hun-
dert Schaulustige anzuziehen.
Am Abend erfolgte die Rangver-
kündigung, diese wurde durch
den Stargast Renzo Blumenthal,
Mister Schweiz 2005, vorgenom-
men. Hans Käser

Kartoffelhandgraben, Siegerinnen/Sie-
ger. Kinder bis 6 Jahre: Florian Furrer, Aar-
wangen (3200 g). Kinder 7 bis 10 J.: Timo
Wirth, Brislach (4780 g). Jugendliche 11
bis 15 J.: Christof Lustenberger, Entlebuch
(11 380 g). Damen: Brigitte Sommer,
Auswil (10 360 g). Herren: Richard Pie-
chota, Rotenburg (D) 15 580 g). Teams (5
Pers.): Ischbahn Muemetu (69 440 g).
Kartoffelwettschälen, Siegerinnen und
Sieger. Kinder 8 bis 11 J.: Daniel Herger,
Langnau (1196 g). Jugendliche 12 bis 15
Jahre.: Rudolf N. Greub, Lotzwil (1466 g).
Erwachsene: Heinz Jeker, Büsserach
(2060 g).
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Wo hats Kartoffeln? Christian Schatt, Aarwangen, füllt die Körbe.Vik Wälty


